
 

 

Stand: WS 23/24 

BA 2019 und BA dual Modulteilprüfung W02.2 „Empirisches Arbeiten“ 

Kontaktzeiten = 60 Arbeitsstunden / Selbststudium = 120 Arbeitsstunden 
Prüferin: Prof. Dr. Anja Hartmann 

Qualifikationsziele 

– Studierende erlangen Kenntnisse unterschiedlicher empirischer Erhebungs- und Auswertungsver-
fahren (Forschungsmethoden), davon mind. einer so vertieft, dass eine Anwendung in Forschungs-
praxis möglich ist. 

– Sie verfügen über Basisfähigkeiten zur Durchführung empirischer sozialarbeitswissenschaftlicher 
Lehrforschungsprojekte. 

– Sie können sozialarbeitswissenschaftliche Studien kritisch nachvollziehen. 
– Studierende dieses Moduls sind weiterhin mit den Grundlagen und der Anwendung wissenschaft-

lichen Arbeitens vertraut. 

Prüfungsinhalt/-form 

Studierende verfassen eine wissenschaftliche Ausarbeitung in Form eines Forschungsberichts mit fol-
genden Inhalten: 

– Entwicklung eines Themas und einer Fragestellung mit Anbindung an Bereiche bzw. Handlungsfel-
der der Sozialen Arbeit (ohne Herleitung aus der Literatur). 

– Beschreibung des Studiendesigns (inkl. Darstellung und Begründung des Forschungsparadigmas, 
Feldzugangs, Samplings sowie der Erhebungs- und Auswertungsmethode) 

– Entwicklung eines Leitfadens 
– Durchführung eines 15-20 min leitfadengestützten (Expert:innen-)Interviews inkl. Transkription 
– Durchführung einer Auswertung mit qualitativer Inhaltsanalyse (strukturierende und zusammen-

fasende Variante inkl. deduktiven und induktiven Kategoriensystemen) 
– Ergebnisdarstellung mit abschließender Beantwortung der Fragestellung 

Der Forschungsbericht soll 5-6 Seiten (Schriftart: Times New Roman 12p; Seitenränder jeweils 2,5 cm; 
Zeilenabstand: 1,5) ohne Deckblatt, Inhaltsverzeichnis, Literaturverzeichnis, Eigenständigkeitserklä-
rung und Anhang umfassen. 

Abgabe bis zum 29.02.2024 

Abgabe als Print inkl. Anhang (Mit PDF auf USB) im Postfach der Dozentin EFS 44 R 222 oder über Ilias 
(PDF-Datei inkl. Anhang). Der Link zum Einreichen über Ilias wird den zur Prüfung angemeldeten Stu-
dierenden von der Prüferin mitgeteilt. 
  



 

 

Arbeitsumfang des Teilmoduls W02.2 und Literaturempfehlungen 

 
Lernziel  Arbeitsschritte (Selbststudium)  Stunden  

Aneignung von Kenntnissen zu unter-
schiedlichen empirischen Erhebungs- und 
Auswertungsverfahren (Forschungsmetho-
den)  

Literaturempfehlungen 

Flick, U., von Kardorff, E. & Steinke, I. (Hrsg.) (2013). Qualitative 
Forschung: ein Handbuch (10. Auflage). Reinbek bei Hamburg: Ro-
wohlt-Taschenbuch-Verlag. [Umfang 768 Seiten]  

Przyborski, A. & Wohlrab-Sahr, M. (2014). Qualitative Sozialfor-
schung: Ein Arbeitsbuch. München: Walter de Gruyter. [Umfang 
462 Seiten]  

Bock, K. & Miethe, I. (Hrsg.) (2010). Handbuch Qualitative Metho-
den in der Sozialen Arbeit. Opladen & Farmington Hills, MI: Verlag 
Barbara Budrich. [Umfang 700 Seiten] 

Hussy, W., Schreier, M. & Echterhoff, G. (2013). Forschungsme-
thoden in Psychologie und Sozialwissenschaften für Bachelor (2. 
Auflage). Berlin: Springer Verlag. [Umfang 318 Seiten] 

20 

Aneignung von Kenntnissen über Grundla-
gen des wissenschaftlichen Arbeitens  

Literaturempfehlungen 

Stock, S. et al. (Hg.) (2018): Erfolgreich wissenschaftlich arbeiten. 
Alles, was Studierende wissen sollten. 2. akt. Auflage. Berlin: 
Springer Gabler.  [Umfang 189 Seiten] 

Deutsche Gesellschaft für Psychologie (Hrsg.) (2016). Richtlinien 
zur Manuskriptgestaltung (4. Auflage). Göttingen: Hogrefe Verlag. 
[Umfang 158 Seiten]  

Kowol, U. (Stand 2016). Hinweise für die Anfertigung von schriftli-
chen akademischen Arbeiten. [Umfang 21 Seiten]  

20 

Aneignung von Basisfähigkeiten zur Durch-
führung empirischer sozialarbeitswissen-
schaftlicher Lehrforschungsprojekte 
und/oder BA-Arbeiten  

Bearbeitung der Fachliteratur 
Entwicklung Thema und Forschungsfrage 
Planung des Forschungsdesigns (Feld und Sampling, Erhebungs- 
und Auswertungsinstrumente) 
Entwicklung des Leitfadens 
Durchführung des Interviews 
Transkription 
Auswertung nach Qualitativer Inhaltsanalyse (inkl. Kategoriensys-
teme) 

50 

Anwendung der Regeln und Methoden 
wissenschaftlicher Kommunikation  

Verfassung des Forschungsberichtes inkl. Anlagen (u. a. Leitfaden, 
Transkript, Codierungstabelle); 8-10 Seiten 
  

30  

GESAMT: 120 Selbststudium 

Anmerkung: Zur Kontaktzeit von 60 Stunden zählen neben der Seminarzeit noch Kontaktzeiten der Studierenden im Rah-
men von individueller Beratung (z.B. Sprechstunden bei Lehrenden, QdL-Maßnahmen, Bibliothekseinführung, Schreibwerk-
statt etc.) und im Selbststudium ggf. die Aneignung von Microsoft EXCEL und/oder CITAVI Kenntnissen.  
  



 

 

Gliederung des Forschungsberichts  

(Überschriften können anders und kürzer formuliert werden; Tabellen und Anhang können von For-
matvorgaben abweichen; Reihenfolge kann ggf. abweichen) 

Deckblatt 

Inhaltsverzeichnis (und ggf. weitere Verzeichnisse) 

1. Thema und Fragestellung(en) 1 S. 

2. Methodisches Vorgehen 2 S. 

2.1 Qualitatives Forschungsdesign, Feldzugang und Sample 

2.2 Erhebungsmethode: Problemzentriertes Interview bzw. Experteninterview, Auswahl Inter-
viewperson, Leitfaden, Interviewdurchführung 

2.3 Auswertungsmethode: Transkriptionsregeln, strukturierende und zusammenfassende Qualita-
tive Inhaltsanalyse 

3. Ergebnisse 3 S.  

3.1 Darstellung und Diskussion der wesentlichen Ergebnisse 

3.2 Methodische Reflexion 

3.3 Abschließende Beantwortung der Fragestellung 

Literaturverzeichnis 

Ehrenwörtliche Erklärung 

Anhang 
– Interviewleitfaden 
– Einverständniserklärung zur Datenverwendung (blanko) 
– Transkript 
– Tabelle mit Kategoriensystem* 
– Tabelle induktive Kategorien* 
– Tabelle mit Codierung* 
 

Bei der ehrenwörtlichen Erklärung können Sie sich an folgendem Text orientieren: 

Hiermit erkläre ich, dass ich die von mir eingereichte schriftliche Hausarbeit selbständig verfasst, keine 
anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt sowie die Stellen der Arbeit, die anderen 
Werken dem Wortlaut oder Sinn nach entnommen wurden, in jedem Fall unter Angabe der Quelle als 
Entlehnung kenntlich gemacht habe. Entsprechendes gilt für beigegebene Zeichnungen, Kartenskizzen 
und Darstellungen. 

Vergessen Sie nicht das Datum, den Ort und Ihre Originalunterschrift (auch bei online-Einreichung!) 
 

  



 

 

Das Deckblatt sollte folgendermaßen aufgebaut sein: 

 
 
Fachhochschule Dortmund 
Fachbereich Angewandte Sozialwissenschaften 

Dualer BA Soziale Arbeit Schwerpunkt Migration und Integration 
Modulteilprüfung W02.2 Empirisches Arbeiten 
Abgabe: WS 2021/22 
Prüferin: Prof. Dr. Anja Hartmann 
 
 
 
 

 
 

Forschungsbericht 
 

Herausforderungen für die Soziale Arbeit bei der Gesundheitsversorgung  
von unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Friedrich Nietzsche 
Matrikelnummer: 1234567 

2. Semester 
Irgendwo Str. 1 

99999 Irgendwo-Ort 
friedrich.nietzsche@fh-dortmund.de 

 

 



 

 

* Tabellen im Anhang 

 

 



 

 

 


